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Caſablancea.
Der Pariſer „Matin“ veröffentlicht den Text des Berichts

des Polizeikommiſſars Dordé über die Angelegenheit der
Teſerteure in Caſablanca. Der Bericht kommt zu folgenden
S olgerungen:d e LeEſchiedenen Stücken des Doſſiers geht hervor, daß

Juſt ſich in ein Haus begeben hat, wo ſich Deſerteure befanden,
daß ſich der Dragoman Maenß ebenfalls in dieſes Haus begeben
pat, daß ein ſchweizeriſcher Deſerteur zum deutſchen Konſulat
geführt wurde durch den eingeborenen Kawaſſen desſelben Kon
ſulats, daß Maenß die Deſerteure bei ſich empfangen und ihnen
die Mittel zum Entweichen verſchafft hat, daß der Konſul Lüderitz
zugibt, die Deſerteure zu decken. Außerdem iſt feſtgeſtellt, daß
Juſt einen Unteroffizier der Fremdenlegion tätlich angegriffen
hat, daß er zwei franzöſiſche Matroſen angegriffen hat, von
denen einer zur Erde gefallen iſt, und daß der eingeborene
Kawaß Gewalttätigkeiten begangen hat, die erſt aufhörten, als
er gebunden war, daß der Paſſierſchein des deutſchen Konſuls
ſich nur an die Deutſchen richtete und endlich, daß Juſt niemals
in irgend einer Weiſe von den franzöſiſchen Matroſen geſchlagen
worden iſt, die ſich doch im Recht befunden hätten, wenn ſie die
Gewalttätigkeiten erwidert hätten.

Die allgemeine Beſoldungsordnung.
In der verſtärkten Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

wurde bei der weiteren Beratung der Klaſſe 21, die die Cehalts-
ſätze von 2100 bis 4500 Mark enthält, von einem Regierungs-
kommiſſar darauf hingewieſen, daß die bald nach Ernennung zu
Regierungsbauſekretären beförderten Bauſekretäre
jetzt eine Erhöhung von 1200 Mk. erfahren. Die Tätigkeit der
Bauaſſiſtenten hat ſich bewährt, ſo daß eine Vermehrung dieſer
Stellen eintreten ſoll. Es ſollen alſo nur noch für beſondere Dienſt
ebliegenheiten künftig Regierungsbauſekretäre beſchäftigt werden.
Ein Antrag auf Verſetzung der Regierungsbauſekretäre in eine
höhere Klaſſe wurde deshalb zurückgezogen. Die Poliz e i
aſſeſſoren, die eine beſondere Gehaltstlaſſe 21d mit 2100 bis
4500 Mk., nach 15 Jahren erreichbar, bilden, wurden auf 2400
bis 4800 Mk., in 21 Jahren erreichbar, erhöht, nachdem die Re
gicrung erklärt hätte, daß gegen eine Feſtſetzung des Anfangs
gehalts auf 2400 Mk. nichts einzuwenden ſei. Zur Klaſſe 23
(2400 bis 4800 Mk. wurde aus der Kommiſſion gewünſcht, daß
die techniſchen Lehrer bei den Baugzwerkſchulen,
Maſchinenbauſchulen und ſonſtigen Fachſchulen für Metallinduſtrie
und bei den Fachſchulen für Seedampfſchiffsmaſchiniſten erhöht
werden. Eine ſolche Erhöhung wurde auch in dem Sinne be
ſchloſſen, daß dieſe Lehrer in die Klaſſe 24b übernommen wurden,
wo ſie mit 2700 Mk. beginnen und nach 18 Jahren auf 4800 Mk.
auſſteigen. Dieſer Beſchluß wurde gefaßt, nachdem ein Regie-
rungsvertreter erklärt hatte, daß zurzeit in den Baugewerksſchulen
zwei Klaſſen von Lehrern beſtehen, ſolche mit voller gkademiſcher
Ausbildung und andere mit nicht abgeſchloſſener Vorbildung,
welche durch ihre ſonſtige Ausbildung und Befähigung, namentlich
für elementare Fächer, trotzdem ſehr geeignet wären. An deren
Stelle ſollen allmählich techniſche Lehrer in der Gehaltsſkala der

behandelt werden.
Hinſichtlich der ordentlichen Lehrer bei den Se-

mingren und Anſtaltsvorſtehern und erſten Lehrern bei den
Präparandenanſtalten wurde beſchloſſen, daß ſie ihr Höchſtgehalt
von 4800 Mk. ſchon nach 21 anſtatt nach 27 Jahren erreichen
ſollen. Der Regierungsvertreter erklärte, dieſe Maßnahme er
ſordere 143 000 Mk. mehr. Es könne erwogen werden, ob man
die Aufrückungsfriſt auf 24 Jahre verkürzen könne. Aufbeſſe
rungen wurden ferner beſchloſſen für die in Klaſſe 24b (2700 bis
4500 Mk. in 18 Jahren erreichbar) befindlichen Landmeſſer für
das oſtfrieſiſche Moorweſen, Kataſterkontrolleure und Sekretäre bei
der Verwaltung der direkten Steuern, Grubenmarkſcheider, Land-
meſſer in Stellen techniſcher Eiſenbahnſekretäre, Vermeſſungs
beamte bei der Anſiedelungskommiſſion, Landmeſſer bei der Bau
verwaltung, Vermeſſungsbeamte im Forſteinrichtungsbureau des
Landwirtſchafts miniſteriums und bei den Generalkommiſſionen.
Dieſe Beamten ſollen von 2700 auf 5100 Mk. nach 21 Jahren
(nicht nach 18 Jahren auf 4800 Mk.) aufrücken, ebenſo die Amts
anwälte. Hinſichtlich der Polizeiinſpektoren aber wurde die Feſt
ſeßung des Gehaltes von 2700 bis 5100 Mk., erreichbar nach
12 Jahren, abgelehnt. Bei Klaſſe 35 (3000 bis 4800 Mk.
war eine Steigerung des Höchſtgehaltes nach abermals drei Jahren
um weitere 300 Mk. beantragt. Hierbei entſpann ſich eine De

tke, in der die Regierung darauf aufmerkſam machte, daß ſich die
Konſequenzen allex ſolcher Beſchlüſſe in dem komplizierten Orga
mismus nicht immer überſehen ließen, wihrſcheinlich würde eine
Anzahl der angenommenen Anträge ſich mit Rückſicht auf die er
forderliche Deckung der daraus entſtehenden Mehrausgaben als
nnannehmbar herausſtellen. Aus der Kommiſſion betonte man,
daß die erſte Leſung eine eingehende Kritik der Vorlage geſtatten
müſſe. Für etwa notwendige Berichtigungen ſeit die zweite Leſung

Der Antrag wurde darauf zurückgezogen und die Klaſſe 25
unberändert genehmigt. Die nächſte Sitzung iſt auf Don-
Rerstag, den 19. November, anberaumt.

Dentſches Reich,
hör Kaiſer und Kanzler. Wie die „Nordd. Allg. Ztg.“
ort wird der Kaiſer heute, Dienstag, vormittag im Neuen

aais den Vortrag des Reichskanzlers entgegennehmen.
v Der Kaiſer und die Städteordnung. Ein feierlicher
eſtakt zum hundertjährigen Beſtehen der Städteordnung findet
n Sonnabend im Verliner Rathauſe ſtatt. Der „National
i eerdrfolge wird auch der Kaiſer vorausſichtlich zur Feier

Uhr Majeſtät der Kaiſer iſt Montag nachmittag
ſer jr 25 Min. von Donaueſchingen abgereiſt. Fürſt zu Fürſlen
tot ab dem Kaiſer das Geleit zur Bahn. Um 5 Uhr 13 Min.

der Monarch in Oos ein. Zu derſelben Zeit trafen die

Dienstag, 17. November 1908.,

Kaiſerin und die Großherzogin Luiſe im Wagen dort ein. Das
Kaiſerpaar trat ſodann um 5 Uhr 33 Min. die Reiſe nach
an an, während die Großherzogin nach BadenBaden zu
rückkehrt.

Zum Tode des Grafen HülſenHacſeler. Das „Armee
Verordnungsblatt“ veröffentlicht eine Allerhöchſte Kabinetts
ordre aus Anlaß des Hinſcheidens des Grafen, in der es
heißt:

„Jch betrauere auf das tiefſte den Heimgang dieſes mir per-
ſönlich naheſtehenden Hervorragenden Generals, welcher dank
ſeiner vornehmen Charaktereigenſchaften und ſeiner geiſtigen
Ueberlegenheit in Krieg und Frieden in den verſchiedenſten Ver
trauensſtellungen, beſonders aber als Chef Meines Militär-
kabinetts Mir, der Armee und dem Vaterlande lange Jahre un
ſchätzbare Dienſte geleiſtet hat. Jch erfülle eine Pflicht auf-
richtiger Dankbarkeit, indem ich, um das Andenken des Dahin-
geſchiedenen zu ehren, beſtimme: 1. Sämtliche Offiziere Meines
Hauptquartiers und Meines Militärkabinetts legen acht Tage,
diejenigen des Garde-Füſilier- Regiments drei Tage Trauer an;
2. an den Beiſetzungsfeierlichkeiten nehmen teil: Meine General-
adjutanten, Generale à la suite und Flügeladjutanten, ſoweit ſie
in Berlin und Potsdam anweſend ſind, die Offiziere Meines
Militärkabinetts und das Offizierkorps des Garde-Füſilier-
Regiments.“

Die Beiſetzung des Generals erfolgt heute auf dem
Jnvalidenkirchhof. Zur Trauerfeier werden der Kaiſer und
die Kaiſerin erwartet. Die Trauerparade befehligt General
major von Kroſigk.

Der Nachfolger des Grafen von Hülſen-Haeſeler? Als
Nachfolger des Grafen von Hülſen-Haeſeler wird der kom
mandierende General des 10. Armeekorps, General der Jn-
fanterie von Loewenfeld genannt. Auch fehlt es nicht
an anderweitigen Kombinationen. So ſtehen auch der
General der Kavallerie von Mackenſen, kommandieren-
der General des 17. Armeekorps, die Generalleutnants
Freiherr von und zu Egloffſtein und Frei-
herr von Lyncker, ſowie der dienſttuende Flügel-
adjutant des Kaiſers Freiherr Marſchall auf der
Kandidatenliſte. Generalleutnant Freiherr von und zu
Egloffſtein, der zurzeit die 20. Diviſion in Hannover be
fehligt, war bereits vom 27. Januar 1898 bis zum
19. Juni 1902 im Militärkabinett tätig. Auch General
leutnant v. Jacobi, der frühere Miliärbevollmächtigte in
Petersburg, ſoll als Nachfolger des Grafen v. Hülſem-
Haeſeler in Frage kommen.

Der frühere Juſtizminiſter Hermann von Schelling,
Mitglied des Herrenhauſes und des Staatsrats, iſt, wie
ſchon kurz gemeldet, am Sonntag in Berlin im 85. Lebens-
jahre geſtorben. Hermann von Schelling ſtand von 1889
bis 1894 an der Spitze des preußiſchen Juſtizminiſteriums.

Als der einzige Sohn des bekannten Philoſophen am
19. April 1824 zu Erlangen geboren, hat Hermann von Schelling
ſchon in früheſter Jugend die glänzendſten Proben regſten
Fleißes, raſcheſter Auffaſſungskraft, ſcharfen Verſtandes abgelegt.
Schon mit 15 Jahren hatte er die Abiturientenprüfung beſtanden
und mit 18 Jahren promovierte er summa cum laude in der
philoſophiſchen Fakultät der Berliner Hochſchule. Seine
Diſſertation De Solonis logibus apud oratores Atticos“ führte
ihn indes anſtatt zur philoſophiſchen Laufbahn in die juriſtiſche
und auch hier arbeitete er ſich ſo raſch ein, daß er ſchon mit
zwanzig Jahren Auskultator und nach kaum vollendetem
25. Lebensjahre Gerichtsaſſeſſor war. Zunächſt wurde er Staats
anwalt. 1854 in Hechingen, 1857 bei dem Kammergericht, 1861
erſter Staatsanwalt beim Berliner Stadtgericht. Von 1864 bis
1874 und von 1876 bis 1879 hat Herr von Schelling zunächſt als
vortragender Rat, dann als Unterſtaatsſekretär dem Juſtizmini-
ſterium angehört. Vorher als erſter Präſident des Appellations-
gerichts zu Halberſtadt, wurde er vom Bundesrat 1874 in
die Kommiſſion zur Beratung des Planes für die Aufſtellung des
Entwurfes eines Bürgerlichen Geſetzbuches berufen. Bald darauf,
im Dezember 1874, wurde er Vigzepräſident des Obertribunals.Als im November Friedberg ma dem Tode Leonhardts zum
Juſtizminiſter ernannt wurde, wurde Herr von Schelling Staats
ſekretär des Reichsjuſtizamtes, und wiederum wurde er im
Januar 1889 der Nachfolger des Herrn Friedberg als Juſtiz-
miniſter, als dieſer ſeinen Abſchied nachſuchte.

Jm Befinden des Priuz- Regenten von Bayern trat im Laufe
des geſtrigen Tages eine leichte Beſſerung ein. Die Schmerzen
ſind zurückgegangen das Allgemeinbefinden iſt unverändert gut.

Aus der Diplomatie. Nachdem der im Juli d. Js. zum Bot-
ſchaftsrat in Konſtantinopel ernannte erſte Sekretär bei der Votſchaſt

in Waſhington, Graf von e e desTodes des Freiherrn Speck von Sternburg ſeinen bisherigen Poſten in
Waſhington nicht hat verlaſſen können und inzwiſchen eine andere Be
ſtimmung erhalten hat, iſt der Poſten des erſten Sekretärs bei der
Votſchaft in Konſtantinopel nunmehr dem bisherigen Botſchaftsrat bei
der Botſchaft in Petersburg Dr. jur. von Miquel übertragen
worden. An deſſen Stelle in St. Petersburg wird der bisherige zweite
Sekretär bei der Botſchaft in Paris, Legationsrat Graf von
Mirbach-Harff, treten, der ſeinerſeits durch den bisherigen dritten
Sekretär in Paris, Grafen von Hohenthal erſetzt wird.

Die Ratifſikationsurkunden zu dem am 23. Juli d. Js. ab
geſchloſſenen Staatsvertrage zwiſchen dem Deutſchen Reich und den
Niederlanden über den Bau einer Eiſenbahn von
Neuenhaus nach Coevorden ſind geſtern im Berliner Aus
wärtigen Amt ausgetauſcht worden.

Die Rechnungsergebniſſe des württembergiſchen Staats
haushaltes vom Jahre 1906 ſind geſtern im Stuttgarter Staats
anzeiger veröffentlicht worden. Danach hat ſich angeſichts der
ſteigenden Einnahmen ſtatt des in Ausſicht genommenen Fehlbe
trages von rund 470 000 Mark ein Ueberſchuß von
4003 345 Markergeben, der etwa zur Hälfte auf die Mehr

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.
Telephon Amt VI Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

einnahme bei der Einkommenſteuer entfällt. Dem Eiſenbahn
reſervefonds konnten aus dem Ertrage der Eiſenbahnen im ganzen
rund 4960 000 Mark zugewieſen werden, was gegenüber dem im
Etat angenommenen Betrage ein Mehr von 3 867 000 Mark
darſtellt,

Ausland.
Der König und die Königin von Schweden ſind in

Windſor eingetroffen und haben ſich ins Schloß begeben.
Jtalien. Jn der reich geſchmückten Peterskirche zu Rom

fand Montag vormittag feierlicher Gottesdienſt anläßlich des
b0 jährigen Prieſterjubiläums des Papſtes ſtatt.
Es nahmen u. a. daran teil die Spezialgeſandtſchaften der
fremden Souveräne und Staatsoberhäupter, das diplomatiſche
Korps, 28 Kardinäle, mehrere Erzbiſchöfe, 280 Biſchöfe und die
Angehörigen des Papftes, ſowie zahlreiche Pilgerſcharen aus
Jtalien und anderen Ländern. Auf der Tribüne wohnte Prin
zeſſin Mathilde von Sachſen der Feier bei. Nachdem
der Papſt die sedia gestatoria beſtiegen hatte, ſetzte ſich der feier-
liche Zug in Bewegung. Der Papſt, der nach allen Seiten hin
den Segen ſpendete, wurde unter Trompetenfanfaren nach dem
Hauptaltar getragen, wo der ſixtiniſche Kirchenchor „Tu es
Petrus“ anſtimmte. Nachdem der Papſt den Altar beſtiegen
hatte, hielt er unter Aſſiſtenz der anweſenden hohen Geiſtlichen
ein feierliches Hochamt ab und erteilte zum Schluß allen An-
weſenden ſeinen Segen. Hierauf ſetzte ſich der Zug wieder lang
ſam in Bewegung, und der Papſt kehrte in ſeine Gemächer
zurück.

Rußland. Die Blättermeldungen von der Demiſſion
des Miniſters für Volksaufklärung beſtätigen ſich
nicht.

Perſien. Jn den nächſten Tagen reiſt das Mitglied
des Endſchumens in Täbris, Aganagi, nach Kon-
ſtantinopel, Paris und Berlin ab, um Europa über
die Lage in Aſerbeidſchan aufzuklären.

Vom Balkan. Die Wiener „Neue Freie Preſſe“
meldet: Der landesfürſtliche Kommiſſar Miniſterialrat
Poeſchl gab an der Börſe die Erklärung ab, daß die
Situation hier ruhig aufgefaßt werde und daß in Serbien
Ernüchterung einzutreten ſcheine. Die
Donaumonitore befinden ſich in Budapeſt.

Aus Nah und Fern.
Zur Grubenkataſtrophe auf Radbod.

Aus Hövel in Weſtfalen wird uns unterm 16. November
gemeldet: Seit den frühen Morgenſtunden bewegt ſich eine unab
ſehbare Menſchenmenge aus der Stadt Hamm und den Nachbar
orten zur Unglücksſtätte. Heller Sonnenſchein lagert auf der
herbſtlichen Landſchaft. Jm ganzen werden 36 verunglückte Berg
leute vom Zechenplatze aus beerdigt. Gegen 11 Uhr ſetzte ſich der
Leichenzug nach dem Kirchhof der Kolonie Hövel in Be
wegung, an der Spitze die Abteilungen der Knappen und Krieger-
vereine mit ihren Abzeichen und Fahnen. Fünf Muſikkapellen
waren im Zuge verteilt. Nach den Vereinen folgten eine Ab
teilung Schulkinder und darauf die Vertreter der Zechen, an ihrer
Spitze der Generaldirektor derſelben, ſodann die Vertreter der Be
hörden. Es nahmen am Zuge ferner teil der Vorſitzende der
Siebener- Kommiſſion Eſſer; den Vertretern der Zechen folgte die
Geiſtlichkeit beider Konfeſſionen im Ornat. Auf dem Friedhofe
wurden die 36 Särge in ein großes Maſſengrab reihenweiſe nieder-
geſetzt, wobei ſich ergreifende Szenen abſpielten. Am
Grabe erwartete der Biſchof von Münſter den Leichenkondukt. Der
katholiſche Pfarrer von Bochum hielt eine Anſprache, in der er die
Hinterbliebenen auf den Troſt des Glaubens hinwies. Nach ihm
ſprach der Generalſuperintendent der Provinz Weſtfalen, Zoellner,
über die Worte Jeſaias 45: „Fürwahr, du biſt ein verborgener
Gott, du Gott Jsraels“, und ſodann der Superintendent von
Hamm, Nelle, am Grabe der Verunglückten. Mit Geſang ſchloß
die Feier, an der viele Tauſende teilgenommen hatten.

Später erfahren wir noch aus Hamm in Weſtfalen: Die
Zeche Radbod wird die umliegenden Zechen erſuchen, die bsher be-
ſchäftigten Arbeiter, ſolange dieſen noch nicht die Abkehrpapiere zu
geſtellt werden konnten, gegen Anlegeſcheine rerd ohne Wurmatteſt
anzunehmen. Von den Verunglückten ſind nach Feſt
ſtellung der Zechenverwaltung 233 ver heiratet geweſen.

Bei Redaktionsſchluß wird uns ſchließlich noch gemeldet, daß der
Erſte Staatsanwalt aus Münſter und ein Amtsrichter heute früh
nach Radbod zur Vernehmung der Rieſelmeiſter kommen, da das
Miniſterium Wert darauf legt, daß in entſcheidenden Punkten eid-
liche Ausſagen gemacht werden.

Revolverattentat im Reichsgericht. Als Montag nachmittag
3 Uhr der 4. Zivilſenat des Reichsgerichtes eine Erbſchaſtsklage
Groſſer wider Wachholz verhandelte, zog der Klägerv
Groſſer, nachdem er mit ſeinem Anſpruch abgewieſen worden
war, einen Revolver und feuerte auf die Richter.
Reichsgerichtsrat Maenner wurde ſchwer verletzt. Zu
dem Attentat wird weiter berichtet: Der Verüber des Attentats,
Kaufmann Groſſer aus Berlin, gab zehn Revolverſchüſſe
ab. Der Gerichtsſchreiber, Rechnungsrat Straßburg, wurde
durch einen Schuß in den Unterleib getötet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Nordhauſen, 16. November. (Bei den heutigen

Stadtverordneten wahlen) ſiegten in der dritten Abteilung
die vier freiſinnigen Kandidaten mit 1200 Stimmen. Für die Sozial
demokraten wurden 700, für die Nationalliberalen 250 Stimmen ab

egeben.s W. Deſſau, 17. Nov. (Bei den geſtrigen Stadtverord-
netenwahlen) ſiegte die Liſte des bürgerlichen Kompromiſſes
über die ſozialdemokratiſche. Auch der ſozialdemokratiſche
Schriftſteller Peus unterlag.
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Allerklei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Der Frau des Zigarrenmachers Klotzſch in Eilenburg

entglitt ein großer Topf mit heißem Waſſer. Der Jnhalt
ergoß ſich auf die am Ofen ſpielenden Kinder, von denen das
einjährige Töchterchen ſo ſchwer verbrüht wurde, daß es
bald darauf verſtarb. Die fünffährige Tochter erlitt gleichfalls
ſchwere Brondwunden. Die Geldſchränke der
Bahnhöfe in Rottleberode und Uftrungen wurden
nachts erbrochen. Den Dieben fielen jedoch nur geringe
Summen in die Hände. Aus der Ed. Lingelſchen Schuh-
fabrik in Erfurt hat der Schuharbeiter Liebe, wie jetzt
entdeckt wurde, nach und nach Le der im Werte von etwa
10 000 Markbeiſeite gebracht und vieles davon an einen
dortigen Militäreffektenfabrikanten billig abgegeben. Der
16jährige Schloſſerlehrling Rehfeld aus Salzwedel ließ
ſich in der Nähe einer Wärterbude, bei der ſein Vater Weichen-
ſtellerdienſte verrichtete, von einem Eiſenbahnzuge über
fahren; er war ſofort tot. Seit einigen Tegen wird der
jugendliche Knecht Lehmann, welcher bei dem Ortsrichter Pohle
in Meuſchau bedienſtet iſt, vermißt. Er iſt mit einem Ge
i r r ſeines Herrn nach Merſeburg gefahren und dann mit dem
ſelben ſpurlos verſchwunden. Der in der Nacht zum
30. September d. J. in das Poſtgebäude zu Nord halben aus
geführte Einbruchsdiebſtahl, bei dem dem Diebe 1300
Mark in die Hände fielen, iſt jetzt aufgeklärt. Der Täter, der
Sohn eines Beamten, iſt dieſer Tage in Frankfurt a. M.
aufgegriffen worden. Jn Lützen werden Anregungen
gegeben, eventuell zu verſuchen, daß man in Verbindung mit
Markranſtädt zugleich von Lützen aus elektriſchen Straßenbahn-
anſchkuß nach Leipzig erhäkt. Der Herzogin von
Sachſen-Koburg und Gotha iſt die Rote Kreuz
medaille erſter Klaſſe verliehen worden. Sein 25jäh-
riges Ortsamtsjubiläum als Seelſorger der Gemeinde
R h beging Paſtor Willrich. Der Landtag in

oburg bewilligte für die ſtaatlichen Beamten bis zu
einem Gehalt von 3000 Mk. eine Teuerungszulage von
100 Mk., und für die ſtaatlichen Arbeiter eine Teuerungs-
zulage von je 50 Mk. Die von Pößneck als vermißt
gemeldete Jda Götze hat bei ihrer Schweſter in Leipzig geweilt.
Dagegen fehlt von der gleichfalls abgängigen 42 Jahre alten
Lina Praſſe noch immer jede Spur. Jn Mühl-
hauſen i. Th. ſtürzte die Ehefrau Gebhardt in dem
Hauſe einer befreundeten Familie in den Keller, brach das
Genick und war ſofort tot. Die bekannte höherePrivatmädchenſchule von Simon in Erfurt wird durch
die bevorſtehende Reform des höheren Mädchenſchulweſens von
der Stadt Erfurt übernommen werden. Nach einer
Naumburger Meldung iſt auf dem Eiſe eines toten Armes
der Saale in der Weichau rin Handwerksburſche erfroren
auf gefunden. Das Dorf Streckau bei Zeitz wird ein
neues Schulhaus mit fünf Klaſſen und einer Familienwoh-
nung bekommen. Für die Soldaten des Bataillons in
Rudolſtadt, ſoweit ſie vom Lande ſtammen, veranſtaltet der
Kreisobſtbautechniker Fetiſch aus Saalfeld in dieſem Winter Vor-
leſungen über Land wirtſchaft. Jn Breiten-
worbis brach Feuer aus. mit Erntevorrätengefüllte Scheune, ſowie die Stallungen des Landwirts Wand
gingen in Flammen auf. Jn Gotha beſchloß eine Verſamm-
hung die Gründung einer Baugenoſſenſchaft, der ſofort
eine größere Anzahl Bürger beitrat. Jn Tautenhain iſt
eine aus vier Perſonen beſtehende Familie nach dem Genuß
des Fleiſches von einem ſelbſt geſchlachteten Schweine erkrankt.
Aerztliches Eingreifen vermochte das Schlimmſte abzutwenden.

Der Gemeinderat zu Bad Sulza hat das Entlaſſ,.ungs-
geſuch des Bürgermeiſters Gröſchner zum 1. April 1909
genehmigt. Ertrunken aufgefunden wurde der
Hekonom Wilhelm Misling in Wulften bei Duderſtadt.
Misling iſt jedenfalls in der Dunkelheit vom Wege abgeraten und
ins Waſſer geſtürzt. Die in Schlei z tagende Strafkammer
des Landgerichts Gera verurteilte den Mühlenbeſitzer Wolfram
in der Burkhardtsmühle wegen Vergehens gegen das
Nahrungsmittelgeſetz zu einem Monat Gefäng-
nis. Er hatte ſeinem Geſinde verdorbenes, die Geſundheit ſchwer
ſchädigendes Fleiſch verabreicht.

Die

Jagd und Sport.
Dölkau, 16. Nov. (Faſanenjagd.) Am Donnerstag

fand im Gräflich Hohenthalſchen Revier (zZſchöcherholz
und Faſanerie Tiergarten-Günthersdorf) die „Faſanenjagd“ ſtatt.
Von 9 Herren wurden 328 Faſanenhähne, 102 Faſanenhühner,
118 Kaninchen, 14 Haſen, 6 Enten, 1 Reh und 1 Raubvogel ge
ſchoſſen. Die ſogenannte „große Jagd“ iſt jedenfalls am 26. oder
27. d. Mts.

Stadtverordnetenverſammlung
Montag, 16. November, 4 Uhr; öffentliche Sitzung.
Vorſitz: Vorſteher Geheimrat Steckner.
Bei Beginn der Verſammlung wird von der Eingabe des

dritten kommunalen Vereins Kenntnis genommen, der Magiſtrat
möge im Anſchluß an die Fürſorge für die Arbeitsloſen auch den
Halleſchen Handwerkern Arbeiten überweiſen und auch
ſolche Arbeiten ſchon vergeben, die augenblicklich noch nicht aus
geführt werden müßten. Die Sache wird ouf acht Tage zurück-
gelegt, weil ein Magiſtratsantrag erwartet wird. Eine Eingabe
von zehn Magiſtraisſekretären, die ſich einigen
anderen gegenüber zurückgeſetzt fühlen in der Beſoldungsſkala wird
dem Petitionsausſchuß überwieſen. Die Petition des erſten
kommunalen Vereins wegen der Herſtellung des vollſtändigen,
wenn eventuell auch proviſoriſchen Verkehrs über die
Klausbrücke wird auf Fürſprache des Stadtv. Aßmann als
Eilſache dem Baugausſchuß überwieſen. Die Einladung
des Vereins Kanariq wird auf den Tiſch des Hauſes niedergelegt.
Eine Eingabe von ſieben Stadtverordneten verlangt einen baldigen
Antrag in Sachen des Vorgartens vor der „Goldenen
Kugel“, dieſer iſt nach Magiſtratsäußerungen in nächſter Zeit zu
erwarten. Außerdem iſt ein ſchleuniger Antrag zur Be-
willigung von Unterſtützungen für die Hinterbliebenen im
Radboder Grubenunglück eingegangen (vergl. unten).
Schließlich werden einige Damenkarten ausgegeben für die Stadt
verordneten zum Feſtakt am Donnerstag und außerdem mitgeteilt,
daß der König die Wahl des Stadtrates Frenzel be
ſtätigt hat. Der Magiſtrat hat die Grundlagen für die Vorlage
über die Einführung der Steuer nach dem gemeinen
Wert unterbreitet, es ſoll nun eine Kommiſſion die Vorbe-
ratungen übernehmen. Nach längerer Debatte wird beſchlofſen,
einr beſonderen Kommiſſion von 15 Mitgliedern die
Aufgabe zu übertragen. Darauf wird in die Tagesordnung ein

etreten.
Bei den Punkten 1--4 handelt es ſich um die Prüfung,

Entlaſtung bezw. Nach bewilligung einiger Rech-
nungen; ſo der Rechnung der Kämmereikaſſe zum Schulweſen
für 1905, der Rechnung der allgemeinen gewerblichen Fort
bildungsſchule für 1906 (341 Mk. Nachbewilligung), der Rechnung
über das Baukonto „Verbreiterung der Eliſabethbrücke“, der Rech-
nung der Brumhard-Stiftung für das Jahr 1907. Auf Antrag
der Referenten Stadtv. Springer, Helmecke, Borges,
Aßmann werden die Entlaſtungen, Nachbewilligungen uſw.
ausgeſprochen.

5. Erſt im Juni 1907 war für die Grundftücke Leipzigerſtraße
Nr. 105 und 106, Ecke Große Märkerſtraße (Kaufmann Weiß)
die neue Fluchtlinie feſtgelegt, der Magiſtrat lehnt jede
Aenderung ab. Dies wird der Verſammlung zur Kenntnis-
nahme vorgelegt. Es handelt ſich um die Verwandlung der
ſcharfen Ecke in einen runden Glasſcheibenbogen. Die Petitkon
des Kaufmanns Weiß war dem Protokoll nach einſtimmig dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen worden. Der an ſich,

wie anerkannt wurde, recht gleichgültigen Abänderung dieſer Ecke
wegen kam es zu einer außerordentlich ſcharfen Auseinander-
ſetzung zwiſchen dem Oberbürgermeiſter Dr. Rive und dem
Stadtv. Gieſſe. Der Magiſtrat erkennt in der Einführung der
runden Ecke eine architektoniſche Verſchlechterung des Straßen
bildes, wie es vom Rathaus, dem Ratskellergebäude und jenem
Eckgrundſtück jetzt gebildet wird. Stadtv. Gieſe verlangt, indem er
ſich zunächſt auf einen Paragraphen der Städteordnung ſtützte, vom
Magiſtrat die Angabe der Gründe zu ſeiner glatten Ablehnung dieſes
von den Stadtverordneten einſtimmig gefaßten Beſchluſſes.Er ſtellte den Antrag, dieſe Frage nochmals einer gom miſſion zu

überweiſen. Nach einer intereſſanten Kritik des ein-
ſtimmigen Beſchluſſes der Verſammlung in dieſer Sache
erklärt der Oberbürgermeiſter, er und der Magiſtrat würden auf
eine weitere Beſprechung dieſer Frage mit dem Stadtv. Gieſe
nicht eingehen, weil der Stadtv. Gieſe als Bauherr dieſer Firma
wenigſtens indirekt als beteiligt anzuſehen ſei. Der Oberbürger-
meiſter wollte damit den Stadtv. Gieſe nicht verletzen, wie er auch
nachher noch beſonders erklärte, ſondern nur gern vermeiden, daß
ein Verdacht der Beeinfluſſung ſeitens des Stadtv. Gieſe von
anderer Seite erhoben werden könnte. Der Oberbürgermeiſter
halte es für ſeine Pflicht, für die Jntaktheit der Ver-
waltung der Stadt einzutreten, die infolge dieſer Be-
ziehungen des Stadtv. Gieſe zu dem Kaufmann Weiß ſpäter ein-
mal angezweifelt werden könnte. Er ſtellt weiter noch feſt, daß
es ſonſt als Regel gelte, bei derartigen Beratungen auch nicht
einmal körperlich zugegen zu ſein. Stadtv. Gieſe weiſt jeden Vor
wurf gegen ſich zurück. Von einem Konflikt wurde auch ſonſt, be
ſonders auch vom Vorſitzenden abgeraten. Nachdem Stadtv.
Gieſe ſeinen Antrag zurückgezogen halte, ging man in der Tages-
ordnung weiter. (Vgl. Nr. 543 der „Halleſchen Zeitung“.)

6. Um die Abrechnung über die Herſtellungskoſten der Lud-
wigſtraße aufſtellen und die Straßenausbau- und Frei-
legungs-Koſten von den Anliegern wieder einziehen zu können, iſt
es notwendig, daß eine vom Grundſtück Ludwig uſw. zur Lud-
wigſtraße entfallende Parzelle von 21 Quadralmetern Flächen-
inhalt von der Stadtgemeinde erworben wird. Die mit dem Be
ſitzer, Baumeiſter Kuhnt, angeknüpften Verhandlungen wegen
der Höhe der zu zahlenden Entſchädigung haben zu keinem
Reſultat geführt. Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbau-
deputation beantragt der Magiſtrat die Einleitung des Ent-
eignungsverfahrens. Auf Empfehlung des Referenten (Stadtv.
Gieſe) wird das Enteignungsverfahren beſchloſſen.

6a. Der Magiſtrat hatte den dringlichen Antrag geſtelkt, für
die Hinterbliebenen der verunglückten Bergleute in Ratbod in
Weſtfalen 3000 Mark zu bewilligen. Ohne Wiſſen dieſes Antrages
hatten 26 Stadtverordnete einen Antrag geſtellt, 1000 Mark zu
bewilligen. Es werden ſchließlich 3000 Mark bewilligt. Die Stadt
Halle dürfte die zweite Stadt ſein, die helfend hier eingreift und
wird damit vorbildlich wirken.

7. Der Kaufmann Adolf Gans will vom 1. Oktober 1908 ab
aus dem Mietsverhältnis entlaſſen und der im Rathauſe

Ecke der Rathausſtraße belegene Laden ſoll auf die Zeit
vom 1. Oktober 1908 bis 30. September 1914 dem Kaufmann
Albert Wunderling für den jährlichen Mietszins von
1800 Mark unter den für die Läden im Rathauſe geltenden Be-
dingungen vermietet werden. Da Herr Gans ſich für die Zeit
ſeine eigentlichen Mietsdauer für die Zahlung der Miete ver-
bürgen will, wird auf Antrag des Referenten (Stadtv. Emmer)
die Neuvermietung beſchloſſen.

8 und 9. Für die Cröllwitzerſtraße iſt fluchtlinien-
mäßig durchgehend eine Breite von 15 Metern mit einer Eckver
brechung von 10 Metern Schenkellänge an der Nordweſtecke des
die Zufahrt zur Cröllwitzer-Brücke bildenden Straßenteils vor-
geſehen. Jn Rückſicht auf das abſchüſſige Terrain und den an der
fraglichen Ecke herrſchenden außerordentlich regen Straßenbahn-,
Fuhrwerks und Fußgänger-Verkehr wird es für notwendig ge
halten, die Straßenbreite dort etwas zu vergrößern. Jn Ueber-
einſtimmung mit der Stadtbaudeputation erſucht der Magiſtrat
die Verſammlung, ſich mit der Feſtſetzung einer entſprechenden
neuen Fluchtlinie einverſtanden zu erklären.

Bei Feſtſetzung der neuen Fluchtlinie entfallen von dem
nördlich der Bergſchenkentreppe belegenen Eckgrundſtück der Louis
Winterſſchen Erben zuſammen rund ungefähr 250 Quadrat-
meter Land zur Straße. Die Grundſtücks- Eigentümer fordern
für das Land eine Entſchädigung von 20 Mark pro Quadrat-
meter. Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation erſucht
der Magiſtrat, ſich mit dem Erwerb des Lomdes zu dieſem Preiſe
einverſtanden zu erklären. Der Antrag wird durch den Refe-
renten (Stadtv. Gieſe) empfohlen. Der erſte Teil wird an-
genommen, der zweite Teil, der Ankauf, abgelehnt, nachdem
noch ein Antrag, einen Preis von 15 Mark zu bewilligen, geſtellt,
aber zurückgezogen war.

10. Dann folgte die Beratung über die Petition des Kranken-
kaſſenverbandes wegen Errichtung eines ſtädtiſchen
Krankenhauſes. Als Referent des Petitionsausſchuſſes be
antragt Stadtv. Greßler Uebergang zur Tages-
ordnung. Der Petitionsausſchuß hat ſich unter Hinzuziehung
der Mediziner der Stadtverordnetenverſammlung eingehend mit
der Frage beſchäftigt. Stadtv. Greßler hätte in dankenswerter
Weiſe perſönlich noch bei den Direktoren ſämtlicher
Kliniken Erkundigungen eingezogen. Nach den Meinungen
dieſer Herren kann von einer Krankenhausnot nicht die
Rede ſein. Die einzige Anſtalt, die allerdings ſich als zu klein
herausgeſtellt und häufiger die Aufnahme von Kranken abgelehnt
hätte, ſei die Nervenklinik. Hier wolle der Staat jedoch
eine Vergrößerung vornehmen, für die man auch eintreten müßte.
Sonſt ergebe ſich als ein Mittel, um die gelegentliche Not der
Armenberwaltung betreffs Unterbringung von Kranken herab-
zuſetzen, die ſchleunige Ausführung eines längſt gehegten Planes:
die Erweiterung des ſtädtiſchen Siechenhauſes.
Die Koſten, die der Stadt durch Errichtung eines eigenen Kranken-
hauſes erwachſen würden, betragen ungefähr, wie aus den ein-
gehenden Klarlegungen des Stadtv. Geheimrats Profeſſor
Schmidt-Rimpler hervorgingen, wenn man 300 Betten
vorſehen würde, 2100000 Mark, d. h. durch Unter-
haltungskoſten, Zinſen und Amortiſation rund jährlich 300 000
Mark. Stadtv. Geheimrat Schmidt-Rimpler ging in eine
genaue Beſprechung der von dem Ortskrankenkaſſenverband in der
Preſſe veröffentlichten Unterlagen ein, von denen es ſich heraus-
ſtellte, daß die ſtatiſtiſchen Angaben zwar an ſich zahlenmäßig,
jedoch für die Schlußfolgerung nicht richtig verwertet worden
ſeien. Nach ſeiner Meinung und der ſämtlicher Direktoren der
Kliniken beſtände keine Notwendigkeit, ein ſtädtiſches Kranken-
haus zu bauen. Die Ausführungen des Stadtv. Geheimrats
Schmidt-Rimpler wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen.
Jn die Debatte griffen weiter noch beſonders ein die Stadt
verordneten Kühme, Sanitätsrat Dr. Herzau, Stadtrat Dr.
Tepelmann.

Daß gewiſſe Stadtverordnete zum Teil mit ſchweren Vor-
würfen (es gab dabei auch einen Ordnungsruf) gegen die
Kliniken und Aerzte vorgingen, verwundert nicht, daß aber auch

der Oberbürgermeiſter Dr. Rive von einem ſelt-
ſamen Vorwurf gegen die Ohrenklinik ſprach, der
einen Antrag auf Strafverfolgung durch die Stadt im Gefolge
gehabt hatte, aber dreimal, ſelbſt vom Obderlandesgericht abge

wieſen war, dürfte nicht nur im Stadtverordnetenſaal ſehr ge
teilte Zuſtimmung finden. (Wir kommen hierauf in Nr. 6543
zurück.)

Zum Schluß wurde der Antrag des Petitionsausſchuſſes mit
großer Mehrheit angenommen: der Uebergang aüaur
Tagesordnung.

Alle anderen Punkte der Tagesordnung es war 9 Uhr ge
worden wurden vertagt.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 17. November,

Städtiſche Hilfe für die Hinterbliebenen der Bergleute i
Radbod. Auf Antrag des Magiſtrats bewilligte die Stadtverord,
netenverſammlung geſtern nachmittag als Unterſtützung für de
Hinterbliebenen der verunglückten Berglente auf der Zeche Radbod
in Weſtfalen 3000 Mark. Die Stadt Halle iſt, wie geſagt nrg,
nächſt Berlin die erſte helfend eingreifende Stadt unſerer
Monarchie.

Letzte Telegramme.
Berlin, 17. Nov. Eine von 7000 Brauern und Ggaf,

wirten beſuchte Verſammlung erhob Proteſt gegen d e
Erhöhung der Bierſteuer.

Düſſeldorf, 16. Nov. Bei den Stadtratz
wahlen ſiegte in der erſten Abteilung die liberale
Liſte über die im letzten Augenblick aufgeſtellte Zen
trumsliſte.

Wien, 16. Nov. Militäriſche Vor kehrungen
gegen Serbien und Montenegroſtehen un
mittelbar bevor. Begründet werden ſie damit, daß
die Grenzbevölkerung ſich in einer hochgradigen Nervoſität
befinde und militäriſchen Schutz verlange.

Peking, 16. Nov. Die Kaiſerin Yedonala die
Gattin des verſtorbenen Kaifers, ſoll ebenfalls tot
ſein. Militär und Polizei halten die Ruhe aufrecht.

Börſen- und Handelsteil.
W. Serienziehung der Ungariſchen 100 Fl.-Loſe von

271 290 621 687 737 767 770 774 899 948 1008 1030 1101
1296 13906 1758 2026 2570 2591 2766 2779 2863 3110 3241 3251
3317 3357 3365 3490 3566 3856 4031 4045 4523 4649 4734 179
4870 4904 5105 5169 5647 5751 5835 5908. Es gewanven
300 000 Kronen Serie 2591 Nr. 8; 20 000 Kronen Serie 767 Nr. s
10 000 Kronen Serie 5169 Nr. 46 je 2000 Kronen Serie 899 Nr.
Serie 3119 Nr. 4, Serie 3365 Nr. 4, Serie 3566 Nr. 16. (Ohne Gewähr.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 16. Novbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis-
berichtſtelle des Deutſchen Land wirtſchaftsrats,
Weizen: Redwinter II Weſtern Sept. Okt. 230 Hardwinter II
ſchwim. 230 Okt. Nov. 230 Barletta Ruſſo 79/80 kg Sept.
Okt. 232 Febr. März 225 A. Roſafé 78 kg Jan. Febr. 228
Ulka 9 Pud 30 abgelad. 226 Auſtral. Jan. Febr. 228
Futtergerſte: Südr. 60/61 kg ſchwim. 1284 Nov. 1281
Dez. 130 Ac., Jan. März 134 Ak., April Mai 1331 A. Hafer:
Nordruſſ. 50/51 kg 3 März April 166 Ac., La Plata Jan. Febr.
160 loko 157 A. Mais: La Plata fällig 158 ſchwim.
155 abgel. 153 Mixed R. T. Nov. 155 Dez. I02
dreihäfig Paketfahrt Nov. 156 Odeſſa Dez. Febr. 150 c

Berlin, 16. Novbr. Berliner Produktenbörie,) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ,
204,00--207,00 ab Bahn und frei Mühle, Dezember bis

A. Roggen inländ. 172,00 bis 173,00 A. ab Bahn und ſrei
Mühle, Dezember 175,50--176,00 Mai 184,75 bis 185,00
Hafer märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 176 bis
183,00 AC, mittel 170,00 175,00 gering 166,00 169,00 ab
Bahn und frei Wagen. Mais, runder 178,00 186,00
BulgarenMais A. frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte,
mittel und gering 156,00 168,00 gute 169,00 184,00 AC,
ruſſiſche und Donau leichte 144,00 147,00 ſchwere 148 152 Ah
ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Fultterware
mittel 190 195 Taubenerbſen 194--199 kleine Kocherbſen

A, Viktorigerbſen A. ab Bahn und frei Wagen.
Bohnen, weiße, bis A. Linſen bisWeizenmehl 00 25,75 28,75 A. Rog enmehl! 0 und 1 21,69 bis
23,650 A. Weizenkleie 11,00--12,00 G Roggenkleie 11,50——12,25

Mittagshörſe: Weizen, inländ. 204,00 207,00 ab Bahn,
Dezember 209,50 209,25-209,50 Mai 215,25—215,50
doggen inländ. 171,00 172,50 ab Bahn, Dez. 176,00 175,75 bis

176,00 Mai 185,00 184,75 Hafer Dezember 165,75—166,50
bis 166,25 Mai 168,75 169,00 A. Mais Dezember 163,50
Geld, Mai 152,00 Weizenmehl 00 25,75 bis 28,75 A. Roggen
mehl 0 u. 1 21,60 23,60 A. Rüböl loko 67,30 Dezember 67,20
bis 67,30--67,20 A., Mai 62,20 t.

L. Weltmarkt, Berlin, 16. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
209,50, Mai 215,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 174,10, Dez. 179,9
Chicago Northern J Spring, Dez. 159,60, Mai 166, 10. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 174,00. Paris Lieferungsware Novhr.,
Budapeſt Lieferungsware April 217,359. Odeſſa Ulka 92 3
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 176,35. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dezbr, 176,
Mai 184,75. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 146,30, Haſer:
Berlin 450 gr. Dezbr. 166,25, Mai 169,060.. Mais: Verhin
Lieferungsware Dezbr. 163,50. Newyork mixed Dezbr. 119,30. Buenos
Aires Durchſchn.- Qualität bordſfrei

Nürnberg, 14. November. (Hopfenbericht.) Geſtern
und heute gelangten zuſammen 1500 Ballen zum Verkaufſ, die größten
teils ſür Exportzwecke übernommen wurden. Für Kundſchaftsbedarf
beſtand nur ſchwache Frage hauptſächlich gehandelt wurden wieder
Hallertauer grüngelber und gelber Farbe in der Preislage von J bis
35 C. Die zweitägigen Zufuhren beſtanden in zuſammen 6006 Ballen.
Die Preiſe ſind ziemlich unverändert.

Heutige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 15 mittel do.
bis 30 prima do. bis 49 Gebirgshopfen bis 48 geringe
Aiſchgründer bis 15, mittel do. bis 30 prima do. bis 42
geringe Hallertauer bis 20 mittel do. bis 40 prima do. bis
60 Hallertauer Siegelgut bis 69 geringe Elſäſſer bis
mittel do. bis 40 prima do. bis 52 geringe badiſche bie
mittel do. bis 42 prima do. bis 65 geringe Württemberoer
bis 20 mittel do, bis 42 pring de vie 7mittel Poſener bis prima do. bis Spalter Land, W
Lagen bis 60 do. ſchwere Lagen bis 70 Für Auswahl au
Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Trockenkartofſeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt- Bericht vom 16. November von der reren

ſtelle des D. L.eR. Tendenz: Für Frühkartoffeln in r
ladungen von 10 000 Kg iſt bezahlt worden in Mark für 0 50.
Berlin Rote Daberſche 2,50--2,30; andere rote Sorten 1,75 2,90,
Magnum bonum 2,10--2,25 Weiße runde 1,79 89. eige
burg, Magnum bonum 2,00 Weiße runde 1,50 Gelbfien Warum
2,75. Gardelegen, Rote Daber 1,85; andere Sorlen er
bonum 2,15 Weiße runde 1,70. Salzwedel, Rote Dober
andere Sorten 1,55 1,65 Magnum bonnm 1,90 --2,90 60;
1,45. Futter- und Brennware. Berlin, Rote Daber 0,99
Andere rote Sorten 0,90 1,60 Weiße Sorten 0,90--1, ren
burg, Rote Daber 1,25; andere rote Sorten 1,25; Weint Seife
1,25. Gardelegen, Rote Vaber 1,45; andere Sorten 1 u
Sorten 1,30. Salzwedel, andere Sorten 1,25 Weiße r

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in ad mr e
frei Station, in Mk. ür 50 kg. Flocken: Grodiken Kr ne Dir
(bez.', Meiſchlitz b. Koſchlau i. Oſtpr. 8,00 (Känf.), Maldente Tibaidow
8,25, AltPruſſi Kr. Konitz 8,00 (Verk.), Polchow 8,75, (bezahit
8,75 (Verk.), 8,25 (Käuf.), Kempen bei Lübzow 72 o v
Ciskowo Kr. Czarnikau 8,00—8,10 (beg.), Niechanowo 820
Pozarowo b. Wionke 7,70 ſ(bez.),
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ten 1,25.
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i. Oſtpt.
Twardow
(bezahlt h.

70 (bez.)-

aw 8,20

&Werk.), 7,60 8,00 (Käuf.), Sembten (Ffo.) Station Coſchen 8,00
Heinersdorf (Kr. Lebus) Stat. Trebnitz N.M. 8,00 (bez.),

abiſchi nek bei Gneſen 8,20 (Verk.), OberStradam, Kr. Gr.Wartenberg,
Huſelwitz b. Oels i. Schleſ. 7,80 (bez.), Jeltſch Kr. Ohlau 8,25

(Käuf.), Krummwohlau 7,65 bis 8,25, Gr.Strehlitz 8,00 (Käuf.),
Auras Kr. Wohlau 8 M. (bez. ſ. Okt.Jan.), Hirſchfeldau Kr. Sagan
8,650 (Käuf.), Hammer b. Krehlau Kreis Wohlau 8,25 (bez. für Herbſt
lieferung), Polgſen b. Wohlau 8,25 (bez.), Moeſtchen bei Wutſchdorf

v öä w m8. Ziehung 5. Klasse 219. Königl. Preuss. Lotterte.
Ziehung vom 16. November vormittaNur de Gewinne der 240 Mark sind De enetenäzu Nummern

in Klammern beliget
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1 [8000] 2976 [5000] 52537 839 976 53264 77 [600] bo6 804
137 64 372 452 690 604

a S

Zug
s

880
02 9160 64235 (3000] 48 70 420 23 600 22 837 993 [500) G5169 328 539 708
62 859 951 [1000] 6G6G0o89 104 82 67 277 320 413 740 948 67267 448 578 [800]
684 711 76 [1000] 849 62 68371 88 771 839 69025 225 [1000] 76 305 450
693 718 24 [500] 40 915
770028 75 574 707 941 7 1294 315 89 514 868 968 72010 [500] 635 800
411 73221 399 578 87 670 785 857 [3000] 74092 249 320 484 647 950 7 5042
66 [1000] 211 444 639 888 76044 832 448 [1000] 67 [500] 82 507 77150 278
452 557 657 [1000] 72 78083 418 510 79006 174 206 44 407 89 [3000] 66
739 [500] 930

80042 401 [600] 721 [1000] 811323 789 868 822869 305 447 737 47 55
83016 256 333 469 544 911 70 (500] 84291 655 [500] 679 780 88 871 85046
117 225 72 490 96 711 22 86019 40 [1000] 78 116 80 279 834 96 920 87 159
663 604 34 88004 226 [500] 566 87 649 731 96 848 45 [3000] 83 89006 118
40 243 439 777 877

90024 171 231 808 21 88 94 489 784 91118 922 660 [3000] 687 722
[600] 92046 181 608 893 93152 356 96 617 674 85 700 94088 319 453 572
73 637 795 95026 66 83 476 639 97 99 751 932 96005 [500] 190 445 [3000]
500 9 074 855 923 33 97 97076 721 805 48 98088 [500] 164 515 785 809 954
74 99015 126 234 87 602 64 719 67 881 83

100147 [500] 262 [3000] 335 698 913 95 101185 248 [1000] 357 68 72
445 545 56 718 809 12 102056 [600] 97 135 [500] 456 [800] 90 892 103086
116 452 6520 21 38 677 7567 (500] 988 104019 194 459 604 794 859 68 71 993
105146 295 412 98 871 [500] 106049 309 80 447 528 757 842 107030 37
155 339 94 446 75 587 608 96 [1000 814 64 67 [6b00] o38 [1000] 108271 400
88 577 97 7483 76 929 109213 [500] 54 7 478 [1000] 88 566 [500] 925

110107 50 8379 438 76 634 759 111040 67 141 440 659 82 704 25
112451 5682 601 789 113453 576 688 876 [600] 914 109 11422s [3000)] 331
454 727 42 68 88 837 52 902 [500] 115007 167 221 828 48 465 684 98 764
979 [500) 116283 300 28 56 87 [1000] 458 547 626 724 902 49 117301 424
1800) 73 591 716 55 59 [500] 118103 87 227 41 48 334 825 [3000] 64 75
9397 119485 706 92 804 994

120080 270 409 865 905 12 1028 89 [500] 807 38 649 94 99 887 96 927

232 es 897
407 66 982 [1000) 142278 [1000] 414 1000) 62 679 719 80 50 892 963
143011 104 533 617 768 821 935 48 1440656 261 98 600) 826 468 706
844 1000) 950 145417 (1000] 60 666 720 76 886 9386 14 61b4 56 18000)
320 468 785 864 147181 231 [600] 834 520 6083 46 701 336 72 902 [1000)
148057 2568 a o80 [800) 87 89 149042 281 876 688 716

150052 133 205 34 415 644 714 23 62 815 15 100r 140 3094 488 526
921 20 34 152124 827 47 667 686 86 843 [8000] 153080 827 488 618

8. Ziehung 5. Klasse 219. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 16. November 1908. nachmittags.

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Naummern
in Klammern beigefügt.(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.05 242 434 [1000] 98 511 760 1016 24 183 204 422 11000)] 537 649 595

22 55 910 14 2365 467 [500] 89 707 955 95 3003 101 306 53 418 51 953
4221 [500] 341 56 414 95 650 754 90 853 940 5060 74 454 88 897 6121
288 311 46 68 722 7062 103 240 368 470 574 610 997 [1000) 8075 207 353
e1 613 708 9202 53 “65 74 557 73 779

10079 405 519 [8500] 661 984 914 11047 [500] 458 67 [1000] 530 820
50 916 12266 635 725 50 83 904 15 13352 453 87 580 664 736 [500] 14055
56 167 206 555 610 924 15024 287 300 635 93 934 16039 155 212 91 952
11000] 17329 408 519 78 95 701 815 909 39 [1000) 18009 123 77 820 [500)
688 [1000] 789 811t [1000] 72 992 [10 000] 19015 40 55 121 82 267 615 847
1500] 89 [500] 946

20117 302 518 63 645 766 933 21199 915 505 439 618 22146 227 51
73 624 707 [3000] 63 819 23076 224 29 38 [3000] 99 306 53 786 24148 274
602 25226 444 878 26092 110 602 99 722 57 27380 452 670 720 69 95 838
901 28015 213 330 672 29140 412 79 913 23

30042 50 219 576 716 25 834 [500] 926 31853 85 974 32075 261 458
947 1500] 33053 274 303 412 586 [3000] 641 [3000] 702 15 17 842 340883
6390 [1000] 78 [3000] 94 753 802 35084 419 72 649 943 36030 67 748
[500] 820 37041 109 406 519 [3000] 647 738 39 42 78 38050 100 8 62 203
48 [1000] 68 428 98 707 843 [500] 39060 352 97 447 567 [3000] 632 733
81 91 859

40059 193 323 95 452 526 45 63 803 4 1109 86 99 360 445 655 42092
239 „1000] 364 405 36 84 43018 343 750 [500] 908 15 44248 81 545 715 958
45235 99 317 518 653 918 46003 332 621 [500] 750 888 47054 572 636
48065 86 182 320 44 561 655 8966 49208 432 501 [500] 664 75 729 [500] 869
77 [500] 914

50102 80 284 323 407 59 [500] 97 99 753 911 510093 [1000] 112 159 [500]
801 681 977 52170 4783 510 626 [500] 785 827 75 951 53321 44 496 787 813
49 54657 80 788 [500] 825 55012 84 130 224 64 343 445 537 895 972
56165 91 [1000] 213 22 658 78 625 808 35 51 910 21 79 57089 312 46 508
692 799 930 58054 60 1600] 185 457 536 762 875 59151 482 572 [1000]
916 54 84 88

60O227 341 511 72 610 792 975 6G1006 [500] 452 [1000] 5903 780 882
I3000] 6G2184 371 [1000] 77 84 591 696 897 979 63038 592 718 37 829 64036
809 427 829 59 96 901 65175 303 25 99 437 588 617 68070 161 99 383 860
926 G7131 242 349 72 502 5 690 706 68072 236 96 429 522 1I500] 672 [500]
7290 30 843 69824 524 692 881

70029 187 367 [8000] 441 539 [1000] 629 920 71070 602 45 46 741 980
72101 471 629 722 49 73265 556 74015 218 761 904 75475 [500] 831 952
76110 201 99 413 569 768 [3000] 806 89 910 77024 148 328 461 508 75 647
6848 968 [500] 78029 175 77 973 569 72 79180 696

80196 264 [1000] 544 985 81139 206 95 582 732 87 [500] 844 82045
169 302 449 648 86 757 889 83113 47 227 409 [500] 526 741 84017 301 57
410 70 680 762 812 44 986 85 180 689 [1000] 6t2 51 62 [1000] 766 77 851 76
86122 624 87012 115 K8 77 202 80 540 [3000] 90 661 902 88173 259 575
626 799 [1000] 862 997 89029 69 96 173 264 551 96 6511 854

90123 319 416 528 39 637 821 57 91131 285 338 81 447 61 [500] 575
[1000) 87 684 775 859 90 997 [1000] 92051 359 478 520 644 735 93221 474
670 622 33 714 25 944 94076 95 139 486 612 760 847 76 95218 493 661 728
907 1500] 12 96067 84 227 [500] 57 356 [1000] 98 518 604 883 97066
[500] 308 62 457 637 49 901 98017 177 98 [500] 457 58 594 837 906 99081
248 322 42 438 609 708 35 947

100176 244 414 34 49 86 500 61 723 834 48 60 101065 432 40 59
521 687 88 92 811 1500] 102017 149 238 1000) 83 820 471 663 734 807
74 986 97 103006 64 143 200 1 9 303 796 500) 906 104154 69 284
344 13000] 465 581 86 687 853 902 [1000) 105046 382 422 679 85 643
923 106191 448 548 707 11000) 85 107024 107 [3000) 282 312 527 683
I500] 855 951 108153 225 358 75 [500] 411 683 628 52 91 798 805
109 182 [500] 222 657 650 814 924

110126 64 251 312 69 411 18 85 705 111025 283 301 485 6510 47
927 112464 705 113036 664 727 73 114059 107 257 345 452 534 681
751 922 115081t 101 827 494 728 91 811 18 917 88 116324 669 92 740
971 [500] 117063 535 696 923 [3000] 41 118041 207 3656 871 922
11982 617 84 712 29 87 90 914

120014 95 511 52 862 85 121088 266 81 96 424 538 738 122177
650 743 123077 90 144 655 704 817 29 124038 62 186 317 34 502 5
792 125118 28 40 80 649 712 900 18 126038 358 447 74 541 731
ne 83 594 627 87 128118 851 450 719 129115 529 784 848

130005 7 244 [500] 526 13 1091 297 424 741 61 132086 127 825 89
133102 99 330 575 618 29 709 [500) 882 134050 168 203 des 620 710 1000
N. 56 807 9 17 51 66 500] 920 135158 227 55 86 360 699 857 3000
136007 [500] 325 409 525 77 775 85 865 1000] 55 938 90 1000) 137305
477 590 843 54 73 [1000) 969 [1000) 138027 144 420 (3000] 641 69 78
139640 67 1500 77 143 51 55 627 ö2 750 984 98

140126 260 312 98 477 634 739 14 1619 929 38 45 68 142184
376 13000] 656 628 728 208 1600] 143067 488 856 144003 228 94 392

W

so 154078 242 62 82 855 81 96 448 o83 [500) 1585020 170 (8000] 889
232 622 84 88 732 [1000) 904 81 156135 83 461 66 (1000] 157 129 97
249 557 z 745 76 987 [500) 158161 580 Iroo) 719 948 159102 346

160092 284 559 835 925 72 161160 88 340 677 95 666 722 162116
loco 265 e30 5 b06 872 902 163044 117 36 57 250 386 541

en o 164186 42 861 79 765 74 165078 76 162 [1000] s
167 ſ500] 589 166117 665 810 477 86 631 69 [600) 71 607 868
t 43 680 842 (800] 16 1600) 168027 356 498 6509 18 44 754

817 s21 [1000) 409 608 833 49 53 63 [d00
so 171030 [600) 86 510 34 a88 735 172061 152[1000) g17 431 627 [3000) 48 (3000] 657 960 83 1500) o
45 8332 (1000] 90 514 90 627 39 881 966 174113 609 1800]
i 1 175219 387 95 [1000) 830 176008 95 [8000) 114 24 316 667
Z. 159 201 [500] 51 82 806 508 639 87 789 800 178141 76 314

180 r e g ecc7 551 644 217 881 67 lä 7 24
593 488 046 150 887 488 [1000] 589772 207, (600) 80 I82172 216 71 400 548 970 s 808 948 l1000o] 183045

48 ooo 500 686 860 184087 291 355 99 480 6567 682 710 65
876 185145 298 So 7e6 892 J v 524 m 85

87 927 188095 1685 447 81 6571 75816 77 500] 189115 34 578 [800] 681 832 54
239 7 147 51 87 271 315 [1000) 56 481 672 738 s9 916 191024

[500] 407 565 638 782 899 192000 253 309 19 488 500] 679
ſ1000) 87 [3000) 193182 697 658 811 194159 89 257 78 367

83 410 85 18000] 601 72 748 815 [8000) 195802 81 411 660 80
r 112 266 69 [500] 534 [1000) 95 648 752 (3000) 922 197234 51 370

99 1 722 860 969 198236 91 466 601 84 11000) 760 84 199040
136 50 89 248 469 70 615 23 94 820 98

m e Fo4o n e r a49 988 602 815 95 924 [1000 073 288 334
20 205007 [600] 206260 (8000) 336 661 88 89 834 964 207016 00
790 [o00) oo2 208176 5i500) 85 [500 09 645 820 50 64 96 901 28 209103 510 14 70

z

230150 [1000) 890 597 816 [8000] 46 2311607 83 405 601 56 822908 232074 214 97 404 543 839 99 e 113 [500) 17 46 284 444
508 18 56 707 947 65 [1000) 75 234142 220 509 [500] 636 89 [500) 88
37 e ev a 607 771 891 908 69 236144 334 702 805

2 077 805 459 53 508132 275 c 524 e 738 44 917 21 89 l es es a
7 94 189 263 404 722 60 84 [8000] 88 3000974 405 15 616 719 96 849 78 11000] 906 r

319 43 488 686 687 [500) 836 954 95 [3000] 243187 80 01 855 6093
244099 189 3000) 82 275 425 85 622 847 245112 21 819 23 30 [8500]

T 2 See o 246288 835 586 24 7057 1500] 489
9 458e t 503 766 838 95 249160 639 335

904 45 213 478 74 887 251008 89 509 624
252076 133 402 24 79 761 95 13000) 253385 89

7 n e (500] 322 25 685 724 256099
032 148258040 247 308 83 598 259895 869 905 28 2008 220 805 7s 93

260007 61 [1000] 180 214 573 682 921 26 10483262147 280 548 792 da 263043 [1000] 100 873 a 5
78 228 64 60 819 48 265864 82 402 993 88 975 266302 439 99 26706
D. 7 e e 88au3 415 776 [8000] 269107 [1000] 268 3739 [500] 88 405

270041 [1000] 149 315 496 572 659 714 271333 546 601
272752 [1000] 810 273034 105 88 72 89 234 92 500 72 605 e
27 4022 [800] 161 332 51 57 749 61 275180 230 60 446 557 767 839 56 909
27 6016 [1000] vo [800] 100 14 489 573 663 807 925 27 7386 484 627 30
e 979 278182 295 [500] 470 520 [3000) 279087 65 160 704 [800]

280035 196 488 77 97 608 742 89 923 281081 [1000] 324 91 709 41[3000] 876 282154 60 92 344 690 67 97 798 883 77 924 n 194 238
[3000) 316 77 97 886 990 284 155 131 359 285059 541 920 32 37 286169 257

z 72 [1000] 666 931 76 287030 [öoooſ 80 239 57 379 13000] 407 99

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu 800 000 M.. Gewinnr r 1 a 75 000, 2 a 30 000., z 50 000,
16 58 à 10 000, 106 à3441 à 1000. 8724 4 500. v wo ters e o00

44 48 562 687 706 901 145135 209 43 321 406 [500] 616 929 146076
[500] 318 66 404 15 530 68 84 757 1500] 805 980 147838 148708 84
850 905 149269 332 566 770

150011 246 837 50 71 900 42 45 151008 263 579 659 81 954 152117
346 479 643 [1000] 826 153003 63 65 225 58 [500)] 452 6739 806 154099
269 80 573 723 58 92 835 43 89 [500] 932 155287 382 473 619 802 81
929 82 156013 [1000)] 32 43 242 485 670 820 157348 54 531 752 918
158160 578 816 56 924 159040 161 90 214 25 [500] 31 351 685 785

160094 151 81 226 343 47 69 427 [1000] 37 582 812 [500) 161349
405 [500] 672 760 817 56 966 [3000] 162006 82 182 90 488 624 85 738
816 29 89 163220 [500] 564 727 164095 405 756 845 165537 6989
920 75 166074 272 319 75 501 651 767 69 970 167143 58 [1000] 79
370 [3000] 670 875 168018 500)] 107 71 93 950 439 583 ſ1000] 769 865
169240 [3000] 629 709 952

170307 25 485 [3000] 574 678 743 171091 623 797 172168 79 459
91 522 94 649 568 [500] 731 33 53 905 14 173380 426 706 95 848
174274 317 678 721 808 21 175352 1766031 282 342 487 525 858 85 919
63 177013 3000] 83 230 8315 701 5 90 842 956 78 94 [8000] 178065
335 491 544 [3000] 66 888 179077 305 60 851 81

180089 604 830 942 46 181078 214 32 57 58 462 904 182018 41
89 [500] 196 414 29 554 [1000) 84t 61 72 183051 55 218 39 [1000] 434
[500] 798 938 184066 169 421 512 809 71 [1000] 185073 [500] 159 87
215 357 432 [1000] 40 57 516 725 186427 572 768 [500)] 86 822 889
187273 326 81 610 34 [500] 67 93 [3000] 731 46 807 [500] 45 930 1000]
37 188063 74 [1000] 317 476 773 954 189097 [3000] 112 58 76 459 557
667 989 [1000] 91 97

190013 206 99 327 626 793 840 57 191010 11 83 261 69 488 617
40 44 627 87 192023 25 61 352 582 664 785 823 [1000] 910 193151 509
787 863 919 98 194165 339 [1000] 472 96 195351 428 584 628 717
196054 201 [3000] 35 459 707 83 85 95 9398 16000] 82 [500] 197346
544 [500] 685 [800] 860 198349 [500] 58 405 13 22 82 524 858 98 199168
382 [1000] 604 [500] 25 828 42 81

200266 322 474 201039 204 457 597 711 84 202230 94 340 79
89 [3000] 440 50 [500] 516 53 679 772 837 998 203011 185 288 301 11000]
495 516 889 204017 234 80 93 346 479 540 59 76 659 78 [500)] 768 860
949 64 205420 710 206013 51 270 320 26 570 207062 486 3000] 544
712 46 208080 102 28 219 628 876 209028 209

210714 882 916 211018 500] 171 308 552 658 [500] 780 857
212053 106 70 337 35 454 766 935 [1000] 213000 [500] 191 354 61
560 801 214496 340 906 41 54 215 89 [500) 221 301 41 460 691
216078 141 401 574 [700] 742 847 217024 15000] 227 58 327 717 882
970 218021 161 412 37 456 767 96 833 42 219007 64 276 821 901

220253 54 345 420 506 873 [1000) 907 221257 334 94 443 [1000]
579 708 813 42 66 945 222322 44 889 948 223030 108 238 323 677
714 943 [3000] 224035 300 58 [1000] 60 732 225107 244 609 90 736
963 [500] 80 [500]) 226027 39 107 57 240 [500] 74 316 909 13 55 13000]
227 106 252 346 54 [500) 577 607 19 88 718 918 84 [500] 228364 410
33 229106 [500] 525 80 619 68 844 78

230016 145 [1000] 268 308 80 [500] 487 655 890 231126 858 414
572 606 757 232056 384 717 899 [1000] 941 2332153 58 322 66 510 28
673 85 706 [1000! 82 [3000] 952 66 234011 258 76 429 669 235244 972
503 [1000] 711 55 894 2360883 226 862 65 1000] 237107 76 [500)] 219
46 826 ſ500] 619 71 800 238046 109 289 333 429 672 239008 186 407
682 728 851

240047 370 425 752 250 24 1045 159 207 81 310 [1000] 411 508 242498
570 728 870 962 99 243651 [3500] 83 370 97 433 61 698 [500] 744 [1000]
817 983 244033 46 114 59 60 1438 904 245007 100 42 292 434 509 11 901
49 246032 56 103 17 494 538 [1000] 656 58 716 930 64 24 7027 44 199
322 466 93 531 718 804 [500] 935 70 74 248026 187 631 41 [500] 715 35
913 249271 350 430 554 87 673

250005 78 164 251 383 88 549 87 626 704 804 94 926 [1000] 25 1062
07 105 [1000] 380 417 649 822 252078 334 747 [500) 739 861 955 [500]
253074 89 159 94 271 [500] 660 92 [1000] 780 857 254075 120 310 41
[500] 433 68 548 78 1500] 758 960 [500] 72 255072 179 [500] 37 396 256256
468 878 257015 142 [1000] 630 82 853 57 92 [1000) 98 258167 509 18
929 [500] 259181 202 6 7 889 340 4039 569 742 937

260065 199 4939 883 929 75 261212 53 374 262861 53 471 791 828
996 263051 [500] o9 71 508 [1000] 67 264021 261 306 559 717 74 820
265002 264 824 54 [1000] 412 615 19 827 68 969 266098 245 612 748
267022 55 [1000] 175 344 511 38 268024 215 [500] 461 79 [500] 566 735
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8,10 (Verk.), Labes (Stärkefabrik zu Negrapp) 8,50 (bez.), Beſow b.
Wend.Tychow Kr. Schlawe 8,30 (Verk.), Pinnow Uckerm. 8,75 (bez.
Anſang Sept. 1200 Ztr.), Chlieſtow bei Frankfurt O. 8,15 (Käuf.),
Perleberg 8,50 (Käuf.), Beutnitz 8,40 (bez.), Regenthin 11,00 (Jlocken
Gries), Pinnow 8,35, Zuckerfabrik Calbe a. S. 9,00 (Verkäuf.), Kar
ſtädt 8,25 für prompte Lief. (bez.), 8,50 für ſpäte Lief. (bez.), 8,60 (Verk.
neue Ernte), Wormfelde b. Stolzenberg (Neum.) 8,20 und 8,40 (bez.),
Uthmöden 8,40 und 8,75 (bez.), Bülſtringen (Neuhaldensleben) 8,80
(bez.), 9,00-9,50 (Verk.), Züllichau 8,00 (Verk.), Lindchen b. Peters
hain N.L. 8,50 (bez.). Scheiben: Zuckerfabrik Koſten i. Poſen 17,50
für Speiſeware (die Fabrik hat bereits 2000 Ztr. zu dieſen Preiſen ver
kauſt). Schnitzel: Schlabendorf bei Zinnitz 8,00, Ventſchow i. M.
8,10, Zuckerfabrik Calbe a. S. 8,00 (Verk.), Zuckerfabrik Koſten i. Poſen
18--22,50 für Speiſeware (die Fabrik hat bereits 2000 Ztr. zu dieſen
Preiſen verkauft), Kartoffeltrocknungsfabrik Soldin 7,50 (Verk.). (D. L.R.)

Magdeburg, 16. November. Prima Kartoffelmehl und -Stärke
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,25 19,75 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 16. Nov. Kartofſelſtärke 19,25-— 19,75 Mk., Kartoſſel
mehl 19,25-—-19,75 Mk., ſeuchte Stärke 10,70 Mk,

Spiritus.
Nordhanſen, 16. Nov. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 61,00-—62,00 Mk., Branntwein 45 Vol. ſür 100 kg
(106--107 Ltr.) 68,00-—69,00 Mk. per Loko-Lieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhänſer Korn
branntweinſabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hambdburg, 16. November. Spiritus ſtetig, Nevember 28 G.,
Nov.Dez. 28 G., Dez. Jan. 28 G.

Paris, 16. Nov. Spiritus feſt, Nov. 36,75, Dez. 37,25,
Jan.April 37,75, MaiAug. 39,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 16. November. Rüböl loko 70,00, Mai 685,00.
Hamburg. 16. November. Rüböt ruhig, loko verzollt 69,00.
Amſterdam, 16. Nov. Leinöl behauptet, loko 22 Dezember

225/6, Jan.April 22 MaiAuguſt 22 Sept. Dezbr. 22,.
Paris, 16. November. Rüböl ruhig, Nov. 79,75, Dez. 80,00,

Jan.April 75,75, Mai Auguſt 68,75.
W. Peſt, 16. November. Raps per Auguſt 14,30 Gd., 14,40 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 16. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Novbr. 20,65, per Dezbr. 20,70, per Januar 20,35, per März 21,05,
per Mai 21,30, per Auguſt 21,55. Tendenz: matt.

W. London, 16. Nov. 96 o Javazzucker prompt ſtetig, 11 ſh. 13d.
Verk. Rüben Rohzucker November ſtetig, 10 ſh. 3 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 16. Nov. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 28 G., März 2724 G., Mai 27 G.,
September 27 G. Tendenz: matt,

Amſterdam, 16. Nov. JavaKaſſee, good ordinary, ruhig,
loko 35.

Havre, 16. November. Kaſſee. Good average Santos Dezember
37,75, März 36,75, Mai 36,50, Sept. 36,50. Tendenz: ſchwach behauptet.

W. Rio de Janeiro, 14. November. Kaffee. Zufuhr 6900 Sack in
Rio, 68000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle
Bremen, 16. November. Baumwolle, ruhig, Upland middling

loko 46, Pfg.
Antwerpen, 16. Novbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Dezbr.

5,15 bez., Oktober 5,07 bez. Ruhig.
Liverpool, 16. Novbr. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Nov. 4,82,

per Nov.Dez. 4,72, per Dez.Jan. 4,70, per Jan.-Febr. 4,70, per
Febr.-März 4,70, per März- April 4,71, per April-Mai 4,71, per Mai-
Juni 4,72, per Juni-Juli 4,72, per Juli-Auguſt 4,71.

Petroleum.
Hamburg, 16. November. Petroleum geſchäftslos, Standard

white loko 7,70.
Metalle.

Amſterdam, 16. November. Bancazinn flau, loko 82
London, 16. Nov. Silber 238/16 Lſtri., ChiliKupfer 627/, Lſirl.,

per 3 Monate 638/, Lſtrl., Blei, ſpan., 13 Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.,
Zinn 135/, Lſtrl., Zink 207 Lſtrl.

Glasgow, 16. Nov. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 49 h. 3 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte,.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 16. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
663 Rinder, und zwar 203 Ochſen, 51 Kalben, 280 Kühe, 129 Bullen;
262 Kälber, 725 Stück Schafvieh, 2224 Schweine, und zwar nur
deutſche zuſ. 2874 Tiere. Preiſe Ochſen: I. 83, II. 77, ilI. 68,
IV. 56 C. ſür 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 78,
I. 74, III. 66, IV. 58, V. 48 A. für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 69, II. 64, III. 59 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 55,
II. 59, III. 36, IV. t. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 41,
II. 36, III. 25 für 50 kg Lebendgew. Schweine: l. 70, II. 68,
III. 62, IV. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 514 Rinder,
und zwar 1066 Ochſen, 44 Kalben 200 Kühe, 104 Bullen 262 Kälber,
505 Schafe, 2080 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder ſehr lang-
ſam, Kälber langſam, Schafe ſehr langſam, Schweine mittelmäßig,

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-York, 16. Novbr. Roter Winters Weizen loko 1128/,, per

Dez. 1128 per Mai 114, per Juli per Sept.
Mais ver Dez. 72 per Mai 707 per Juli Mehl 4,10.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 16. November. Weizen per Dez. 1026 per Mai 107,
Mais ver Dezember 62

W. New-York, 16. Nove uber. Petroleum Standard white in New
Hort 8,50, do. in Philadelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 16. Novbr. Schmalz Weſternſteam 9,65, Rohe und
Brothers 9,95.

Verantwortlich: Für Politik und Feutlleion: Hr. Walther Gebensleben;
für Vrovinz, Allgemeineß, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales:
Arthur Bierbach Schlußredaktion: Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

Der Miſſion Verein n
Evangel. Jungfrauen-Perein der 6t. Ulrichsgemeinde
deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen- und Krankenpflege,
ſeit acht Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt einer
Tiakoniſſin für unſere Gemeinde, ſowie der Heidenmiſſion in
unieren Kolonien und der Guſtav-Adolf-Stiftung zufließen, beehrt
ſich hierdurch zu ſeinem

26. Bazar
auf Montag und Dienstag, den 16. und 17. November in dem
uns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des
Hotels „Stadt Hamburg“ ganz ergebenſt einzuladen. Der Bazar
wird auch heute Dienstag von 10 Uhr vormittags bis 6 Uhr
nachmittags geöffnet ſein.

Halle a. S., den 14. November 1908.
Der Vorſtand.

Ira Auguſte Bonſtedt. Frl. Anna Fri drich. Frau Anna Hofmeiſter.
rau Stadtrat A Klopfleiſch. Frau Helene Kurtzke. Frl Anna Richter.Irl. Marie Sickel. Frau Klara Schmeißer. Frau Geheime

Kommerzienrat E. Steckner. Paſtor Richter
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